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Set-Up Labs: Network – Design – Apply 

Im Programm JUGEND erinnert fördert die Stiftung Erinnerung, 
Verantwortung und Zukunft zusammen mit dem Auswärtigen 
Amt innovative Vorhaben der internationalen Jugendarbeit, 
historisch-politischen Bildung und Gedenkstättenarbeit. Ge-
fördert werden internationale Jugendbegegnungen und inter-
disziplinäre Fachkräfteaustausche an und zu historischen 
Orten der NS-Verfolgung und -Vernichtung. Die Projekte 
zeichnen sich durch die Anwendung zeitgemäßer Methoden 
und innovativer Formate aus, die NS-Geschichte an historischen 
Orten multiperspektivisch vermitteln und in diesem Bereich 
wegweisende Konzepte und Formate anwenden. Organisatio-
nen aus allen europäischen Ländern und Israel können im Rah-
men des Programms internationale Kooperationsprojekte 
umsetzen. 

JUGEND erinnert 
[re]connect actors of memory 
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Bilden bewegt Zukunft
JUGEND erinnert

Jetzt 
anmelden! 

Um neue internationale und interdisziplinäre Partnerschaften 
auf Augenhöhe zu initiieren und Bildner:innen zu qualifizieren, 
wirkungsvolle pädagogische Projekte zu entwickeln und um-
zusetzen, bietet das JUGEND erinnert-Programm die Set-Up 
Labs an.

Design: Die internationale Projektentwicklungswerkstatt bietet 
Raum für die Vorstellung und Diskussion von Projektideen, um 
diese gemeinsam mit internationalen Partnern weiterzuent-
wickeln. Besondere Schwerpunkte bilden dabei die Themen 
Multiperspektivität, Teilnehmendenorientierung und innova-
tive Formate der internationalen Jugendarbeit. 
Apply Now

# developyourideas 
Das Set-Up Lab: Design ist für alle, die 

•	 in Schulen oder Einrichtungen der Jugendarbeit, in Gedenk-
stätten, Museen, Dokumentationszentren oder NGOs im 
Bereich der historisch-politischen Bildung tätig sind, 

•	 neue Impulse für die Bildungsarbeit mit jungen Menschen 
suchen, 

•	 sich für die Themen Multiperspektivität und Teilnehmen-
denorientierung interessieren,

•	 auf der Suche nach innovativen Projektkonzepten im The-
menbereich Geschichte und Erinnerungskultur sind und in 
diesem Feld neue Formate entwickeln wollen,

•	 ihre eigenen Projektideen mit Gleichgesinnten diskutieren 
und Peer-Feedback erhalten und geben wollen, 

•	 ihre internationalen Kontaktnetzwerke erweitern wollen.

https://www.stiftung-evz.de/was-wir-foerdern/handlungsfelder-cluster/bilden-bewegt-zukunft/jugend-erinnert/
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Die neue Förder­
ausschreibung  

YOUNG PEOPLE remember 

[re]act finding memories
 läuft noch bis 

zum 17. September 2023!

www.stiftung-evz.de
   evzfoundation

   EVZyoung

Wir unterstützen Überlebende nationalsozialistischer Verfolgung und stärken das 
Engagement ihrer Nachkommen, agieren gemeinsam mit jungen Menschen für 
lebendiges Erinnern an die Schicksale der Verfolgten und initiieren zeitgemäße 
Bildung zur kritischen Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus und seinen 
Fortwirkungen.

Wir setzen uns für gleiche Würde und gleiche Rechte aller Menschen und gegen 
Antisemitismus, Antiziganismus, Rassismus und jede Form von Diskriminierung ein, 
ermöglichen wirkungsvolles Handeln von Selbstorganisationen und sind strategi-
sche Partnerin und Förderin der Zivilgesellschaft.

# ask t heteam
… Aufgepasst: Nach dem Set-Up Lab: Design 
geht es weiter mit: 
Set-Up Lab: Apply: In der Antragsberatung beantwortet das 
JUGEND erinnert-Programmteam inhaltliche und administra-
tive Fragen rund um Ausschreibung und Antragstellung.

Unsere Trainer:innen:

Michael Metzger: Wieso, weshalb, warum: Neugier ist der 
Antrieb bei Michaels Projekten. Der Gründer des D.Network 
ist überzeugt: Es braucht mehr Neugier auf der Welt, damit 
Menschen gemeinsam weiterkommen. Deshalb macht der 
Berater in seinen Formaten Lust auf’s Neue. Seine Texte, 
Präsentationen oder Workshops informieren, werfen Fragen 
auf und inspirieren. Er begeistert mit Methoden aus Design 
Thinking und Storytelling und versetzt andere Menschen in 
die Lage, selbst innovative Lösungen zu finden.

Sarah Staiger: In ihrem Beruf als Fotografin hat Sarah gelernt, 
wie man echte Verbindungen zu Menschen aufbaut und einen 
sicheren Rahmen schafft, sodass das Gegenüber sich von sei-
ner authentischen Seite zeigen kann. Das hilft Sarah bis heute 
enorm weiter. Als zertifizierte systemische Coach gibt sie 

Workshops zu Themen wie Kommunikation, GfK oder Poten-
tialentfaltung. Auch der Kreativ-Industrie bleibt Sarah weiter-
hin treu: Sie unterstützt Kreative bei der Selbstpräsentation 
und hat insbesondere einen Fokus auf das Empowerment von 
Frauen in kreativen Berufen.

Frederic Gülbeyaz: Als Design Thinking Coach ist Frederic 
spezialisiert auf die Entwicklung digitaler Begegnungs- und 
Austauschformate. Aus seiner mehrjährigen Tätigkeit als 
Theater- und Demokratiepädagoge bringt er eine professio-
nelle Expertise für Interaktive Trainingsdesigns, spielerische 
Methoden, Dramaturgie und Storytelling mit. Er berät 
Kund:innen aus dem Kultur- und Bildungssektor zu den 
Themen New Work, Agilität und Diversität.

Das Set-Up Lab: Design bietet die Gelegenheit 

•	 andere Bildner:innen aus ganz Europa und Israel zu treffen, 
•	 in einen Deep Dive die Themen Teilnehmendenorientie-

rung, Multiperspektivität und innovative Formate sehr gut 
kennenzulernen um danach

Hard Facts:

Donnerstag, 13. Juli 2023, 10.00 Uhr – 13.00 Uhr MEZ – 
Anmeldung bis zum 11. Juli 2023!
Montag, 21. August 2023, 10.00 Uhr – 13.00 Uhr MEZ –
Anmeldung bis zum 18. August 2023!

auf der Plattform ZOOM in englischer Sprache 

•	 eigene Projektideen im Hinblick auf Teilnehmendenorien-
tierung, Multiperspektivität und digitale, analoge und hybri-
de Austausch-Formate weiterzuentwickeln,

•	 an pädagogischen Zielsetzungen orientierte, wirkungsvolle 
Projektkonzepte zu entwickeln

Hier anmelden!

ACHTUNG: Das Set-Up Lab: Design wird zweimal mit identi-
schem Programm angeboten. Sie können an einem der beiden 
Termine oder an beiden Terminen teilnehmen. 

http://www.stiftung-evz.de
https://www.stiftung-evz.de/was-wir-foerdern/handlungsfelder-cluster/bilden-bewegt-zukunft/jugend-erinnert/

